
Netzbetreiber können von Anschlussnehmern einen angemessenen Baukostenzuschuss (BKZ) zur teilweisen Deckung der bei 
wirtschaftlich effizienter Betriebsführung notwendigen Kosten für die Erstellung oder Verstärkung der örtlichen Verteileranlagen 
des Versorgungsnetzes verlangen. Für die Niederspannung ist der Rechtsrahmen in § 11 der Niederspannungsanschlussverord-
nung (NAV) näher dargestellt, für höhere Spannungsebenen orientiert sich wesernetz an den Positionspapieren zur Erhebung von 
Baukostenzuschüssen der Bundesnetzagentur vom 05.01.2009 sowie November 2024. 

wesernetz erhebt hiernach für alle Spannungsebenen BKZ. 

Für den Anwendungsbereich der NAV wird der BKZ nach der VDN-Handlungsempfehlung „Einheitliche Berechnungsmethoden 
für Baukostenzuschüsse“ vom 19.04.2007 ermittelt.

Für höhere Spannungsebenen ergibt sich der BKZ aus der Multiplikation der vertraglich vereinbarten Leistungsbereitstellung mit 
dem zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses oder der Vertragsanpassung jeweils geltenden veröffentlichten arithmetischem Mittel 
der Leistungspreise über 5 Jahre der Anschlussnetzebene > 2.500 Jahresbenutzungsstunden. Der derzeitige Betrachtungszeit-
raum umfasst die Jahre 2022 bis 2026. Die Netzebene entspricht jeweils der Anschlussnetzebene.

Gültig ab 01.01.2026 
Stand: 01.01.2026

Preisblatt Baukostenzuschuss
 

Baukostenzuschüsse

Bremen

Hinweis: Alle Preise zuzüglich Umsatzsteuer in der jeweiligen gesetzlichen Höhe.

Niederspannung ab 30 kW

Umspannung NS/MS

Mittelspannung

Umspannung MS/HS 

Hochspannung

Bremerhaven

36,90

122,02

126,09

126,55

107,88

53,86

139,47

153,48

108,48

Anschluss an die jeweilige Netzebene

BKZ in Euro/kW
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